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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
des Rates über die Festlegung allgemeiner Vorschriften für die Regelung der 
Ausgleichsbeträge im Sektor Obst und Gemüse 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN 

gestützt auf den am 22. Januar 1972 in Brüssel 
Unterzeichneten Vertrag über den Beitritt neuer Mit- 
gliedstaaten zur Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und zur Europäischen Atomgemeinschaft ^), 
insbesondere auf Artikel 62 Absatz 1 der ihm beige- 
fügten Akte, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Titel VI „Kennzeichnung" des Anhangs der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1641/71 der Kommission vom 
27. Juli 1971 über die Festsetzung der Qualitätsnor- 
men für Tafeläpfel und Tafelbirnen 2) schreibt nicht 
vor, daß die Sorten der Äpfel der Güteklassen II und 
III angegeben werden müßten. 

Die Fußnote in Anhang II der Verordnung (EWG) 
Nr. . . . /72 des Rates vom . . . über die Festlegung 
allgemeiner Vorschriften für die Regelung der Aus- 
gleichsbeträge im Sektor Obst und Gemüse '‘^) sieht 
vor, daß die Äpfel der Güteklasse II und der Güte- 
klasse in - sofern diese letztgenannte Anwendung 
findet -, die ohne Angabe der Sorte angeboten wer- 
den, zur Gruppe I zählen. Wenn diese Bestimmung 
bei der Erhebung des Ausgleichsbetrages durch die 
neuen Mitgliedstaaten auch gerechtfertigt sein mag, 
so könnte ihre Anwendung bei der Gewährung des 
Ausgleichsbetrages durch die neuen Mitgliedstaaten 
die Händler geradezu verleiten, bei allen Äpfeln der 
Güteklasse II und III die Sorte nicht anzugeben, um 
in den Genuß des höheren für die Gruppe I fest- 
gesetzten Betrages zu gelangen. Um diesen Nachteil 
auszuschalten, empfiehlt es sich, so vorzugehen, daß 


die ohne Angabe der Sorte angebotenen Erzeugnisse 
den für die Gruppe III vorgesehenen Ausgleichsbe- 
trag erhalten - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Der Wortlaut des Anhangs II der Verordnung 
(EWG) Nr. . . . /72 wird wie folgt geändert: 

1. In der Überschrift des Anhangs wird der Hin- 
weis (1) auf die Fußnote eingefügt. 

2. Der Hinweis (1) auf die Fußnote wird nach den 
Worten „Gruppe 1" gestrichen. 

3. Der Wortlaut der Fußnote wird durch folgenden 
Text ersetzt: 

„(1) Ohne Angabe der Sorte angebotene Äpfel der 
Güteklasse II und der Güteklasse III sind - so- 
fern diese zur Anwendung gelangt -, wie folgt 
zu behandeln: 

— als der Gruppe I zugehörig, wenn sie in 
einen neuen Mitgliedstaat eingeführt wer- 
den, 

— - als der Gruppe III zugehörig, wenn sie von 
einem neuen Mitgliedstaat ausgeführt wer- 
den." 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 5 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 172 
vom 31. Juli 1971, S. 1 

'9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . 
von . . . S. . . . 
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Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
15, Februar 1973 - 1/4 (IV/1 )- 680 70 -E -Ob 20/73: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 30. Januar 1973 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften über- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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